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Baden-Württemberg aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und aus Mitteln 

der gesetzlichen Pflegeversicherung.

Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,  
 
seit 2020 erscheint nun das Jahresprogramm der Offenen Hilfen mit einem 
awechslungsreichen Programm- ebenso abwechslungsreich wie die Menschen, 
die die Angebote in Anspruch nehmen oder begleiten! 
 
Wir freuen uns auf vielfältige Freizeitangebote, die neben der Entlastung der An-
gehörigen besonders zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und zur individu-
ellen Gestaltung der Freizeit beitragen sollen. In allen Angeboten steckt das Ziel, 
die verschiedensten Menschen unabhängig von ihren Beeinträchtigungen zusam-
menzubringen, gemeinsam Spaß zu haben, Neues zu entdecken und Kultur zu 
erfahren. 
 
Inklusion bedeutet mitmachen. Es geht darum, eine Gesellschaft zu schaffen, in 
der Vielfalt geschätzt wird und jeder die gleichen Chancen hat, sein volles Poten-
zial zu entfalten. Es ist wichtig zu betonen, dass Inklusion nicht nur von den Frei-
zeitangeboten abhängt, sondern auch von der Einstellung und dem Engagement 
der Gesellschaft als Ganzes. Jede:r kann dazu beitragen, indem er Vorurteile 
abbaut, Barrieren beseitigt und alle Menschen respektvoll behandelt. 
 
Wir danken den vielen Freizeitbegleiter:innen für das große Engagement bei je-
dem einzelnen Angebot und freuen uns auf zahlreiche gemeinsame Ausflüge, Er-
lebnisse und Erinnerungen im neuen Jahr 2024! Viel Spaß beim „Durchstöbern“ 
des Jahresprogramms und anschließend viel Freude bei den großen und kleinen 
Momenten, die das Jahr 2024 bereit hält!

 
 

 
 
 
 
Leah Bleicher     
Bereichsleitung Teilhabe
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Offene Hilfen Tauberkreis

Die Offenen Hilfen Tauberkreis sind ein ambulanter Anbieter, der für Menschen 
mit körperlicher, geistiger und/oder seelischer Beeinträchtigung, die Lust auf eine 
abwechslungsreiche und interessante Freizeitgestaltung haben, verschiedene, 
inklusive Freizeit-, Gruppen-, Bildungs- und Reiseangebote bietet. Menschen mit 
Teilhabebeeinträchtigung(en) werden so in ihrer selbstbestimmten Freizeitgestal-
tung unterstützt.

Angehörigen ermöglicht der Dienst durch seine Angebote Begleitung,  
Unterstützung sowie Entlastung im Alltag.

Ansprechpartnerin

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie ausführlich:

Caritas Dienste Tauberkreis gGmbH 
Offene Hilfen Tauberkreis 
Luisenstraße 2 
97922 Lauda-Königshofen 
Telefon 09341 9220-2424 
offene-hilfen@caritas-tauberkreis.de  
www.offene-hilfen-tauberkreis.de 

Miriam Engelbertz-Kemmer 
Koordinatorin Offene Hilfen Tauberkreis 
 

Termin

Treffpunkt

Teilnehmerzahl

Kosten

Verpflegung

Barrierefreiheit

Anreise mit dem  
Bus/Auto

Anreise mit dem Zug

Eigene Anreise

Anreise mit dem  
Flugzeug

Anreise mit dem Schiff

Zimmer und Betten

Bitte  
beachten!

Tagesausflug

Närrische Zeit

Warum in die Ferne 
schweifen?

Gruppenangebot

Bildungsangebot

Wenn einer eine  
Reise tut���

Symbole und Farben
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Unser Programm
Im Folgenden finden Sie unser Programm mit Tagesausflügen, Gruppen- und Bil-
dungsangeboten, sowie Wochenend- und Urlaubsreisen.

Unsere Angebote sind vom Landratsamt Main-Tauber-Kreis geprüft und bewilligt. 
Daher können Sie die Kosten für die Begleitung (Betreuungskosten) bei der Pfle-
gekasse einreichen und, sofern Ihr Budget noch nicht ausgeschöpft ist, erstatten 
lassen. Voraussetzung ist das Vorliegen von mindestens Pflegegrad 1.

Je nach Angebot fallen für die Betreuung unterschiedliche Kosten an:

Lediglich die Sachkosten sind selbst zu tragen. Diese beinhalten z.B. Eintritts-
karten, Fahrtkosten usw. und richten sich nach den tatsächlichen Ausgaben, die 
unter anderem abhängig von der Zahl der Teilnehmer:innen sind. Daher können 
die Sachkosten an dieser Stelle nicht exakt benannt werden. 

Ausführliche Hinweise zur Finanzierung finden Sie in den Teilnahmebedingungen 
ab Seite 42.

Hierzu  beraten wir Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.  

Tagesausflug 65 €

Närrische Zeit 45 €

Warum in die Ferne schweifen? 45 €

Gruppenangebot 20 € pro Termin

Bildungsangebot 20 € pro Termin

Wenn einer eine Reise tut��� 80 € pro Tag (auch An- und Abreise)
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Freizeitbegleiter:innen

Ohne sie wären unsere Angebote nicht möglich: die Freizeitbegleiter:innen. Sie 
sind es, die sich in ihrer eigenen Freizeit um die Teilnehmer:innen kümmern, damit 
diesen eine tolle Zeit ermöglicht wird.  
Da kann man nicht oft genug DANKE sagen. Ohne dieses tolle Engagement  
könnten wir kein so umfangreiches Programm anbieten.

Marco Gepperth Siegrid Pauer Anke Hartmann Kathleen Martini

Monika Martini Susanne Götz Renate Bundschuh Sandra Plasch-Teubert

Sonceste Bosum Katrin Slomka Daniela Feuerstein Laura Pfreundschuh

Theresa Pfreundschuh Katharina Mohr Petra Steindl
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1)  SEA LIFE Speyer 2) Technikmuseum Speyer

Wir fahren nach Speyer. 
Dort gibt es ein Aquarium, das heißt 
SEA LIFE. 
Wir schauen uns die Fische an. 
Es gibt sogar Haie. Die kann man in 
einem Tunnel beobachten.

Wir fahren nach Speyer. 
Dort besuchen wir das  
Technikmuseum. 
Im Museum gucken wir uns die vielen 
Autos, Rennwagen und Maschinen an.  
Es gibt auch Flugzeuge, ein U-Boot 
und sogar ein Space Shuttle.

24. Februar 2024 09. März 2024

Lauda und Grünsfeld Lauda und Grünsfeld

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Wir fahren mit dem Auto Wir fahren mit dem Auto

Ja, bitte bei Anmeldung an-
geben (Platzzahl begrenzt)

Ja, bitte bei Anmeldung an-
geben (Platzzahl begrenzt)

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

40-50€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

40-50€ Sachkosten  
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

Einzelunterstützung
Die Einzelunterstützung richtet sich besonders an Eltern oder Angehörige, die sich 
um die Pflege und Betreuung eines Menschen mit Beeinträchtigung kümmern.

Dem Bedarf entsprechend übernehmen unsere Freizeitbegleiter:innen diese  
individuelle Betreuung. Sie kann prinzipiell an jedem Tag im Jahr stattfinden,  
sowohl tagsüber als auch abends oder am Wochenende. 

Die Einzelunterstützung kann z.B. wie folgt gestaltet werden:

 •  Begleitung zu Arzt- oder Therapieterminen

 • Unterstützung im Alltag

 • Betreuung im häuslichen Umfeld

 • Individuelle Freizeitaktivitäten wie z.B. ein Kinobesuch

Die Einzelunterstützung hat zum Ziel, pflegende Angehörige bei der Betreuung  
eines Menschen mit Beeinträchtigung zu unterstützen und zu entlasten. Die Zeit 
während der Einzelunterstützung kann z.B. für den:die Partner:in,  
Geschwisterkinder oder einfach für sich selbst genutzt werden.

Für eine Anmeldung zur Einzelunterstützung oder weitere Informationen richten 
Sie sich einfach per Telefon, E-Mail oder postalisch an uns. Alles Weitere klären 
wir dann gerne in einem gemeinsamen Gespräch.
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5) Salzbergwerk Bad Friedrichshall 6) Sommerrodelbahn 

Wir fahren nach Bad Friedrichshall.
Dort besuchen wir das Salzbergwerk.
Wir sehen uns an, wie Salz abgebaut 
wird.

Wir fahren nach Wald-Michelbach. 
Auf der Erlebnishöhe gibt es eine  
Sommer-Rodelbahn.  
So können wir auch ohne Schnee  
rodeln.

11. Mai 2024 25. Mai 2024

Lauda (eventuell  
Grünsfeld möglich)

Lauda und Grünsfeld

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Art der Anreise wird noch 
bekannt gegeben Wir fahren mit dem Auto

Ja, bitte bei Anmeldung an-
geben (Platzzahl begrenzt) Nein

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

19-27€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

36-44€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

3) Therme 4) Baumwipfelpfad

Wir fahren in die Therme nach Bad 
Kissingen.  
Dort gibt es viele warme Becken mit 
verschiedenen Mineralien.  
Wir entspannen im warmen Wasser.

Wir fahren in den Steigerwald. 
Dort gibt es einen Weg zwischen den 
Bäumen. Der Weg ist ganz hoch oben. 
Das nennt man Baumwipfelpfad.  
Es gibt auch einen hohen  
Aussichtsturm.

17. Februar 2024 28. April 2024  

Lauda und Grünsfeld Lauda und Grünsfeld

5 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Wir fahren mit dem Auto Wir fahren mit dem Auto

Nein
Ja, bitte bei Anmeldung an-
geben (Platzzahl begrenzt)

Vor Ort kaufen Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

51-78€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

30-35€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)
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9) Greifvolgelwarte 10) Stadion-Tour 

Wir fahren nach Haßmersheim. 
Dort gibt es eine Burg: Burg  
Guttenberg. 
Auf der Burg gibt es Adler und andere 
Greifvögel. 
Wir sehen uns eine Flug-Vorführung 
an.

Wir fahren nach Stuttgart.   
Dort gucken wir uns das  
Fußball-Stadion an. 
Wir bekommen eine Führung.  

10. August 2024 Voraussichtlich Ende  
September 2024 

Lauda und Grünsfeld Lauda und Grünsfeld

5-7 Teilnehmer:innen 11 Teilnehmer:innen

Wir fahren mit dem Auto Wir fahren mit dem Auto

Nur die Vorführung kann  
barrierefrei erreicht werden. Der 
Rundgang ist nicht barrierefrei.

Ja, bitte bei Anmeldung 
angeben (Platzzahl begrenzt)

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

ca. 31€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

ca. 30€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

7) Zoo Frankfurt 8) Erlebnispark Schloss Thurn

Wir fahren nach Frankfurt.   
Dort gibt es einen Zoo. 
Wir beobachten viele verschiedene 
Tiere.  
Im Streichel-Zoo dürfen wir Tiere sogar 
anfassen.

Wir fahren nach Heroldsbach. 
Dort gibt es einen Freizeitpark. 
Uns erwarten viele Attraktionen. 
Wir können uns eine Ritter-Show  
ansehen. 
Es gibt auch eine Western-Show. 

8. Juni 2024 6. Juli 2024

Lauda und Grünsfeld Lauda und Grünsfeld

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Wir fahren mit demAuto Wir fahren mit dem Auto

Ja, bitte bei Anmeldung 
angeben (Platzzahl begrenzt)

Nein

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Taschengeld mitnehmen Taschengeld mitnehmen

29-34€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

49-59€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)
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13) Schloss Weikersheim 14) Freilandmuseum

Wir fahren nach Weikersheim. 
Dort gibt es ein schönes Schloss. 
Wir bekommen eine Führung. 
Wir gucken uns an, wie die Menschen 
früher in dem Schloss gelebt haben.

Wir fahren nach Wackershofen. 
Dort gibt es ein Freilandmuseum. 
Wir schauen uns Häuser von früher an. 
Wir erfahren, wie die Menschen früher 
gelebt und gearbeitet haben. 
Es gibt auch Tiere.

13. April 2024 22. Juni 2024

Lauda und Grünsfeld Lauda (eventuell  
Grünsfeld möglich)

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Wir fahren mit dem Auto
Art der Anreise wird noch 
bekannt gegeben

Nein Nein

Vesper mitbringen Vesper mitbringen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

14-16€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

28-33€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

11) Faschingssitzung 12) Faschingsumzug

Wir wollen wieder eine Sitzung  
besuchen. 
Es geht wieder nach Lauda. 
Wir sind mit dabei, gucken uns das  
tolle Programm an und feiern Fasching.

Helau, Alaaf und Ahoi! 
Wir wollen uns einen Faschingsumzug 
ansehen. 
Welchen, das geben wir noch  
bekannt. 
Das Kostüm nicht vergessen.

1. Februar 2024 12. Februar 2024

Festhalle Lauda Wird noch bekannt  
gegeben

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Eigene Anreise Art der Anreise wird noch 
bekannt gegeben

Ja, bitte bei Anmeldung 
angeben (Platzzahl begrenzt)

Ja, bitte bei Anmeldung 
angeben (Platzzahl begrenzt)

Vor Ort kaufen
Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

Sachkosten noch nicht bekannt 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

Sachkosten noch nicht bekannt 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)
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17) Wildpark 18) Automuseum

Wir fahren nach Bad Mergentheim. 
Dort gibt es einen Wildpark. 
Wir können viele Tiere beobachten.  
Manche Tiere darf man füttern und 
streicheln.

Wir fahren nach Langenburg. 
Dort gibt es im Schloss ein  
Automuseum. 
Wir sehen uns die alten Autos dort an. 
Vielleicht können wir auch noch das 
Schloss besichtigen.

14. September 2024 12. Oktober 2024

Lauda und Grünsfeld Lauda und Grünsfeld

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Wir fahren mit dem Auto Wir fahren mit dem Auto

Nur bedingt da keine  
asphaltierten Wege!

Nein

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen Vesper mitbringen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

20-24€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

17-20€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

15) Glasmuseum 16) Tropfsteinhöhle

Wir fahren nach Wertheim. 
Dort besuchen wir das Glasmuseum. 
Wir lernen, wie Dinge aus Glas  
gemacht werden. 
Vielleicht ist noch Zeit für einen  
Stadtbummel.

Wir fahren nach Eberstadt. 
Dort gibt es eine Höhle. 
Wir besichtigen die Höhle und sehen 
uns die Tropfsteine an.

20. Juli 2024 24. August 2024

Lauda (eventuell  
Grünsfeld möglich)

Lauda und Grünsfeld

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Art der Anreise wird noch 
bekannt gegeben Wir fahren mit dem Auto

Nein Nein

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Vesper mitbringen oder 
vor Ort kaufen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

13-16€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

12-15€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)
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19) 3D-Minigolf 20) Weihnachtsmarkt

In Würzburg gibt es besonderes  
Minigolf. 
Man spielt im Schwarzlicht.  
Alles ist in einer Halle und die Bahnen 
sind mit einer besonderen Farbe  
bemalt. 
Sie leuchtet nur unter Schwarzlicht. 

Wir fahren gemeinsam nach  
Michelstadt. 
Dort gehen wir auf den  
Weihnachtsmarkt. 
Wir schauen uns die Stände an und 
können Punsch trinken.

9. November 2024 7. Dezember 2024

Lauda Lauda und Grünsfeld

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Wir fahren mit dem Zug Wir fahren mit dem Auto

Nein Nur bedingt da  
Kopfsteinpflaster!

 Vor Ort kaufen Vor Ort kaufen

Taschengeld  
mitnehmen

Taschengeld  
mitnehmen

19-23€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

12-14€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

21) Kreativangebot 22) Bowling-Gruppe

Wir wollen zusammen malen und  
basteln. 
Wir treffen uns einmal im Monat.

Wir gehen zusammen zum Bowling. 
Wir treffen uns einmal im Monat. 
Wir können auch Billard oder Darts 
spielen.

Ab Februar jeden  
1. Montag im Monat  
Ausnahme im April: am 8. April 
16:30 – 19:30 Uhr

Jeden 3. Donnerstag  
im Monat  
Ausnahme im Dezember:  

am 12. Dezember 
17:00 – 20:00 Uhr

St. Gertrud, Lauda Bowling-Center  
Tauberbischofsheim

5-7 Teilnehmer:innen 12 Teilnehmer:innen

Ja Nein

Anmeldung auch für  
einzelne Termine möglich. 
Bitte entsprechend  
angeben.

Anmeldung auch für  
einzelne Termine möglich. 
Bitte entsprechend  
angeben. 
Taschengeld mitnehmen

Pro Termin  
5-7€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

Pro Termin  
6-10€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)
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31) Koch-Kurs 32) Back-Kurs

Wir wollen zusammen kochen. 
Wir treffen uns an 6 Terminen:

 • 30. Januar (Lauda)

 • 12. März (Grünsfeld)

 • 7. Mai (Lauda)

 • 9. Juli (Grünsfeld)

 • 10. September (Lauda)

 • 12. November (Grünsfeld)

Wir wollen zusammen backen. 
Wir treffen uns an 2 Terminen:

 • 9. April

 • 10. Dezember

6 Termine dienstags 
16:30 – 19:30 Uhr

2 Termine dienstags 
16:30 – 19:30 Uhr

St. Getrud, Lauda und  
St. Elisabeth, Grünsfeld St. Getrud, Lauda

5-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Ja Ja

Anmeldung auch für  
einzelne Termine möglich. 
Bitte entsprechend  
angeben.

Anmeldung auch für  
einzelne Termine möglich. 
Bitte entsprechend  
angeben.

Pro Termin  
5-6€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6) 

Pro Termin  
5-6€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6) 

23) Spieleabend 30) Stammtisch

Wir wollen gemeinsam Spiele spielen. 
Man kann auch eigene Spiele  
mitbringen. 
Wir treffen uns an 4 Terminen:

 • 27. März

 • 12. Juni

 • 25. September

 • 4. Dezember

Wir treffen uns einmal im Monat zum 
Stammtisch. 
Terminausnahmen im März und  
Dezember: 22. März, 13. Dezember 
Wir treffen uns in einem Lokal. 
Dort essen und trinken wir  
gemeinsam. 
Wir können uns unterhalten und haben 
einfach Spaß miteinander. 

4 Termine mittwochs 
17:00 – 19:00 Uhr

Jeden letzten Freitag  
im Monat 
17:30 - 20:30 Uhr

St. Getrud, Lauda Lokale in der Umgebung

6-7 Teilnehmer:innen 5-7 Teilnehmer:innen

Ja Auf Nachfrage  
(abhängig vom besuchten Lokal)

Anmeldung auch für  
einzelne Termine möglich. 
Bitte entsprechend  
angeben.

Anmeldung auch für  
einzelne Termine möglich. 
Bitte entsprechend  
angeben.

Pro Termin  
2€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)

Pro Termin  
0€ Sachkosten 
zzgl. Betreuungskosten (siehe S.6)
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Rückblick 2023

Corona fast vergessen starteten wir ins Jahr 2023. Ohne Einschränkungen  
Angebote und Ausflüge durchzuführen wurde wieder Normalität.  
So konnten wir auch in diesem Jahr wieder fleißig basteln, backen und kochen.

Über das Jahr verteilt fanden auch wieder etliche Ausflüge statt. Auf der  
Experimenta konnten die Teilnehmer:innen einiges ausprobieren und haben viel 
über Technik und Naturwissenschaften erfahren. Im Technikmuseum kamen  
Liebhaber von Fahrzeugen aller Art auf ihre Kosten. 
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Neben vielen tollen Ausflügen konnten auch einige mehrtägige Freizeiten  
stattfinden. Es ging unter anderem an die Nordsee und nach Brandenburg. Toll, 
dass wir auch 2023 so viele schöne Momente erleben konnten. So viele, dass hier 
leider nur ein kleiner Ausschnitt Platz findet. Wir bedanken uns bei allen, die diese 
tollen Angebote möglich machen. Ganz besonders gilt dieser Dank allen aktiven 
Freizeitbegleitungen, ohne deren Engagement all das nicht möglich wäre!

 

Wir freuen uns auf ein spannendes und abwechslungsreiches Jahr 2024 mit noch 
mehr vielen tollen Ausflügen und Angeboten.

Für Tierfreunde ging es in die Wilhelma, nach Sommerhausen in den Tierpark und 
auf eine Alpakawanderung. Fußballfans konnten unter anderem in Hoffenheim und 
Stuttgart live im Stadion mit dabei sein und auf der Fremdensitzung in Lauda  
wurde ausgiebig Fasching gefeiert.
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macht/ausschließt oder
 • der:die Teilnehmer:in das Angebot trotz Abmahnung nachhaltig und so massiv stört, dass dies weder den Frei-
zeitbegleitern:innen noch den Teilnehmern:innen zumutbar ist. Eine (weitere) Teilnahme am Angebot ist somit 
nicht (mehr) möglich und führt zum sofortigen Ausschluss.

Im Falle einer fristlosen Kündigung sind die Gesamtkosten von der:die Teilnehmer:in zu tragen. 

2. Durch Teilnehmer:in
Sollten Sie an einem Angebot nicht teilnehmen können, so informieren Sie uns bitte per Email an offene-hilfen@
caritas-tauberkreis.de darüber.  Alternativ informieren uns bitte postalisch und richten Sie Ihr Schrieben innerhalb 
der genannten Frist an: Caritas Dienste Tauberkreis, Offene Hilfen, Luisenstraße 2, 97922 Lauda-Königshofen. Der 
Eingang der Absage bei den Offenen Hilfen entscheidet über den Rücktrittszeitpunkt.

Abmeldefristen:
(Tages-)Ausflüge, Gruppen- und Bildungsangebote 
Bei Absagen bis spätestens 7 Tage vor Beginn des Angebotes entstehen Ihnen keine Kosten. Bei einer späteren 
Absage trägt der:die Teilnehmer:in die vollen Kosten des Angebotes. Kann der freiwerdende Platz noch besetzt 
werden, so fällt lediglich eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10€ an.  

Freizeiten 
Bei Absagen innerhalb des im Programmheft angegebenen Anmeldezeitraum entstehen Ihnen keine Kosten. Bei 
einer späterene Abmeldung trägt der:die Teilnehmer:in die vollen Kosten der Reise. Kann der freiwerdende Platz 
noch besetzt werden, so fällt lediglich eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50€ an.  
Dem:Der Teilnehmer:in bleibt in jedem Fall die Möglichkeit nachzuweisen, dass dem Veranstalter gar kein oder ein 
geringerer Schaden entstanden ist.
 
IV. zusätzliche Bedingungen für Freizeiten 
Bei Freizeiten gelten zusätzliche Bedingungen:
1. Teilnehmerzahl 
Die Teilnehmerzahl entnehmen Sie bitte den jeweils im Programmheft gemachten Angaben.  

2. Kosten 
Gerade bei Reisen mit Zug, Flugzeug oder Schiff können die im Programmheft angegebenen Kosten bspw. durch 
höhere Gebühren am Flughafen, abweichen. Da Zug- und Flugtickets preislichen Schwankungen unterliegen, kön-
nen auch hier Kostenschwankungen auftreten.  

3. Versicherungen 
Falls Sie von einer Reise (kurzfristig) zurücktreten müssen, ist der Abschluss  
einer Reise-Rücktritt-Versicherung sinnvoll. Wir empfehlen Ihnen daher eine  
solche abzuschließen. 
Bei Reisen ins Ausland ist es zu empfehlen zusätzlich noch eine Auslands- 
Reise-Krankenversicherung abzuschließen, da Ihnen ansonsten im Krankheitsfall im Ausland erhebliche Kosten 
entstehen können. 

4. Hilfsmittel 
Eigene Hilfsmittel können gerne mitgenommen werden, eine Garantie für den Transport kann jedoch nicht über-
nommen werden. Dies muss zudem vorher mit den Offenen Hilfen abgesprochen werden. Außerdem wird keine 
Verantwortung für mitgeführte Hilfsmittel übernommen, auch nicht hinsichtlich der Funktionsfähigkeit.
Werden Pflegehilfsmittel wie z.B. ein Pflegebett oder ein Toilettenstuhl benötigt, muss dies den Offenen Hilfen 
rechtzeitig mitgeteilt werden. Wir erfragen dann, ob die entsprechenden Hilfsmittel in der Unterkunft zur Verfügung 
stehen. Ist dem nicht so, sind wir bemüht diese durch Sanitätshäuser vor Ort anzumieten. Die dadurch entstehen-
den Kosten stellen wir Ihnen separat in Rechnung. 

Teilnahmebedingungen

I. Anmeldung
Die Anmeldungen zu den Angeboten der Offenen Hilfen Tauberkreis können  
ausschließlich schriftlich oder in Textform (Post, Fax, Email, Anmeldeformular Homepage) erfolgen. Eine telefoni-
sche Anmeldung ist nicht möglich.  
Mit der Anmeldung erkennen Sie die hier vorliegenden Teilnahmebedingungen an. 

Nach Eingang des Anmeldebogens erhalten Sie in Textform oder schriftlich eine Anmeldebestätigung. Mit Zugang 
der Anmeldebestätigung ist das Angebot verbindlich gebucht (dies bedeutet keine Garantie, dass das Angebot 
tatsächlich durchgeführt wird). Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie weiterhin einen Teilnehmer:innenbogen, 
der korrekt und vollständig  für jedes Angebot ausgefüllt werden muss. Dieser muss bis spätestens eine Woche 
vor Beginn des Angebotes bei uns z eingegangen sein. Fehlt der Teilnehmer:innenbogen, so kann keine Teilnahme 
erfolgen. Die Kosten des Angebots sind dennoch zu tragen, sofern keine fristgerechte Abmeldung erfolgte (siehe 
auch Punkt III. Rücktritt/Stornierung). Eine Anmeldung ist bei (Tages-)Ausflügen, Gruppenangeboten, Bildungsan-
geboten in der Regel bis 1Woche () vor Angebotsdurchführung möglich. Bei Angeboten mit Übernachtung/Freizei-
ten beachten Sie bitte den im Programmheft angegebenen Anmeldezeitraum. 
Ist ein Angebot bereits ausgebucht wird eine Warteliste geführt. Über die Aufnahme auf die Warteleiste werden Sie 
schriftlich oder in Textform informiert, ebenso, sobald Plätze in einem Angebot frei geworden sind und Sie teilneh-
men können.

II. Leistungen
Sofern nicht anders beschrieben; werden seitens der Offenen Hilfen Tauberkreis folgende Leistungen erbracht: 
An- und Abreise ab Treffpunkt, Unterbringung, Verpflegung, Betreuung und Unterstützung während des gesamten 
Angebots, abwechslungsreiches Freizeitprogramm.
Bei Angeboten mit Übernachtung sind keine Nachtwachen möglich, ebenso besteht nicht die Möglichkeit, dass 
ein:eine Freizeitbegleiter:in im Zimmer des:der Teilnehmer:in schläft. Die Freizeitbegleiter*innen sind aber vor Ort 
und in Rufbereitschaft.
Bei individuell zusätzlich vereinbarten Leistungen trägt der:die Teilnehmer:in die zusätzlichen Kosten zu 100%.
Die im Programmheft angegebenen Sachkosten können im Einzelfall von den tatsächlichen Kosten abweichen, 
wenn sich beispielsweise Beförderungskosten, Gebühren, usw. ändern. Darüber werden Sie zeitnah informiert. 
Während des Angebots besteht für den:die Teilnehmer:in im Rahmen der Betriebshaftpflicht des Veranstalters Ver-
sicherungsschutz. 

III. Rücktritt/Stornierung
1. Durch die Offenen Hilfen
Es kann passieren, dass ein Angebot nicht stattfinden kann, wenn sich bspw. zu wenig Teilnehmer:innen anmel-
den, oder das Wetter nicht mitspielt. Wir sind selbstverständlich jeweils bestrebt eine Ausweichalternative anzu-
bieten oder im Ausnahmefall rechtzeitig abzusagen. Es kann aber auch zu kurzfristigen Absagen kommen, wenn 
beispielsweise die Freizeitbegleiter:innen erkranken, auch wenn wir uns bemühen entsprechend Ersatz zu organi-
sieren. Es besteht kein Anspruch auf einen Angebotsplatz.
Die Offenen Hilfen können einzelnen Teilnehmern:innen die Teilnahme an einem Angebot auch nach bestätigter 
Anmeldung absagen, wenn sich im Zuge der Suche nach einer passenden Begleitung für den:die Teilnehmer:in 
herausstellt, dass der nötige Bedarf des:der Teilnehmers:in trotz aller Bemühungen nicht gedeckt werden kann. 
Über Stornierungen seitens der Offenen Hilfen werden Sie schriftlich oder in Textform informiert. In diesem Fall 
fallen für Sie keine Kosten oder Gebühren an. Eventuell schon geleistete Zahlungen werden umgehend erstattet. 
Weitergehende Haftungsansprüche gegen die Offenen Hilfen entstehen in diesem Falle nicht. 

Die Offenen Hilfen können Angebote gegenüber einzelnen Teilnehmern:innen auch fristlos kündigen, insbesondere 
wenn:
 • notwendige Zahlungen nicht fristgerecht geleistet wurden.
 • der Teilnehmerbogen nicht, nicht vollständig oder falsch ausgefüllt wurde.
 • der am Treffpunkt vor Ort festgestellte Gesundheitszustand des:der Teilnehmers:in eine Teilnahme nicht möglich 
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Die Kurzzeitpflege bietet Versicherten ab Pflegegrad 2 die Möglichkeit bis zu 50%  
(maximal 806€) der Kurzzeitpflege in Verhinderungspflege umzuwandeln, wenn die Kurzzeitpflege nicht vollständig 
genutzt wurde. 
Dann stehen im Jahr maximal 2418€ der Verhinderungspflege und 806€ der Kurzzeitpflege zur Verfügung. 

3. Entlastungsleistungen nach §45b SGB XI 
Bereits ab Pflegegrad 1 besteht Anspruch auf Entlastungsleistungen. 
Pflegebedürftige in häuslicher Pflege haben Anspruch auf einen Entlastungsbetrag in Höhe von bis zu 125€ mo-
natlich. Der Betrag ist zweckgebunden für Leistungen zur Entlastung von Pflegenden, Betreuungsangeboten oder 
Angebote zur Entlastung im Alltag, welche nach § 45a SGB XI anerkannt sind. 
Die monatliche Leistung (125€) kann über mehrere Monate hinweg angespart, aber nicht im Voraus verwendet 
werden. Dabei kann alles, was bis zum 31.12. eines Jahres nicht genutzt wird, noch bis zum 30.06. des Folgejah-
res genutzt werden. 

4. Umwandlung des ambulanten Sachleistungsbetrags nach §45a SGB XI  
Ab Pflegegrad 2 können Pflegebedürftige in häuslicher Pflege eine Kostenerstattung zum Ersatz von Aufwendun-
gen für Leistungen der nach Landesrecht anerkannten Angebote zur Unterstützung im Alltag unter Anrechnung auf 
ihren Anspruch auf ambulante Pflegesachleistungen nach § 36 SGB XI erhalten.
Das geht nur, wenn für den entsprechenden Leistungsbetrag nach § 36 SGB XI in dem jeweiligen Kalendermonat 
keine ambulanten Pflegesachleistungen bezogen wurden. 
Der hierfür verwendete Betrag darf je Kalendermonat 40 % der Pflegesachleistungen des für den jeweiligen Pflege-
grad vorgesehenen Höchstleistungsbetrag nicht 
überschreiten.
Die Inanspruchnahme der Umwandlung des Sachleistungsbetrags nach § 45a SGB XI und die Inanspruchnahme 
des Entlastungsbetrags nach § 45b SGB XI erfolgen unabhängig voneinander.

Beachten Sie bitte auch, dass Sie die Betreuungskosten selbst bei Ihrer Pflegekasse einreichen müssen.

Für Sachkosten muss in manchen Fällen in Vorleistung gegangen werden. Sie erhalten daher eine entsprechende 
Rechnung, die vor der Teilnahme am jeweiligen Angebot zu begleichen ist. Ohne eine fristgerechte Zahlung ist die 
Teilnahme nicht möglich.
Die Rechnung für die Personalkosten erhalten sie grundsätzlich nach der Teilnahme an einem Angebot.
Die Rechnungen überweisen Sie bitte fristgerecht auf das aus der Rechnung angegebene Konto. Zahlungsverzug 
kann zu Entstehung von Verzugszinsen, Mahngebühren oder dem Ausschluss von bestimmten Angeboten führen. 
Sie können den Offenen Hilfen Tauberkreis auch ein SEPA Mandat erteilen. Alle Rechnungen werden dann automa-
tisch von dem angegebenen Konto abgebucht. 
Rechnungen werden, wenn nicht anders vereinbart, immer an die:den gesetzlichen Betreuer:in verschickt.

VII. Aufnahmen
Während der Angebote dürfen keine ungefragten Ton-, Bild-und Videoaufnahmen von Freizeitbegleiter:innen und 
Teilnehmer:innen gemacht werden.
Solche Aufnahmen können jedoch während der Angebote durch den Veranstalter, mit eigens dafür vorgesehenen 
Geräten, gemacht werden. Die Aufnahmen können für die Öffentlichkeitsarbeit der Offenen Hilfen Tauberkreis (z.B. 
Programmhefte, Homepage, Social Media, Flyer/Faltblätter) verwendet werden. Wollen Sie dieser Verwendung 
nicht zustimmen, so müssen Sie vor Beginn des Angebots schriftlich Widerspruch einlegen. 

VIII. Datenverarbeitung und -nutzung
Mit der Anmeldung zu einem unserer Angebote erteilen Sie uns die Erlaubnis für das Speichern und Verarbeiten 
Ihrer persönlichen Daten (Name, Postadresse, Email, Telefon- bzw. Handynummer).
Darüber hinaus werden die Daten in unseren Post- und E-Mail-Verteiler aufgenommen um über Veranstaltungen 
der Offenen Hilfen Tauberkreis (z.B. Programmheft) zu informieren. Der Aufnahme in den Verteiler kann jederzeit 
schriftlich widersprochen werden. 

V. Betreuung und Pflege
Die Betreuung und grundlegende Versorgung/Pflege erfolgt auch durch Freiwillige, die nicht entsprechend beruflich 
ausgebildet sind. Die Freiwilligen werden durch hauptamtliche Mitarbeiter:innen eingearbeitet und geschult.  
1. Betreuungssituation 
In aller Regel findet bei Angeboten der Offenen Hilfen Tauberkreis eine 1:3 Betreuung statt. Benötigt ein:e Teilneh-
mer:in generell eine intensivere Betreuung und/oder besteht besonderer pflegerischer Bedarf, so ist vorher abzu-
klären ob und wie der Bedarf gedeckt werden kann. 
Bei Pflegebedarf, der über grundpflegerische Maßnahmen hinausgeht und/oder wenn mangels Hilfsmitteln oder 
unzureichender Ausstattung die Pflege eines Menschen mit komplexen Behinderungen nicht ohne Weiteres bewäl-
tigt werden kann, gilt es im Vorhinein zu klären, ob eine Teilnahme möglich ist. Unsere Angebote werden nicht von 
pflegerischen/medizinischen Fachpersonal begleitet.
Bei besonders auffälligen Verhaltensweisen wie etwa Aggressivität, Intoleranz, keine Gruppenfähigkeit, starker Ver-
weigerungshaltung, absolute Einzelgänger usw. ist eine Teilnahme nicht möglich.
Sprechen Sie uns trotzdem gerne diesbezüglich an. Wir beraten Sie ausführlich und versuchen über eine individu-
elle Absprache eine Teilnahme zu ermöglichen. 

2. Medikamente 
Für notwendige Medikamente ist eine aktuelle ärztliche Verordnung erforderlich, die vom Arzt unterschrieben sein 
muss. 
Diese Verordnung muss enthalten: 
 • Name des:r Patient:in

 • Name des Medikamentes

 • Darreichungsform 

 • Zeitpunkt der Verabreichung

 • Für die Bedarfsmedikation benötigen wir zusätzlich eine exakte Beschreibung der Symptome oder Situation, die 
eine zusätzliche Medikamentengabe erfordern (Indikation)

Ohne eine solche Verordnung dürfen durch die Freizeitbegleiter:innen keine Medikamente verabreicht werden, auch 
keine frei verkäuflichen Bedarfsmedikamente. 
Die täglich einzunehmenden Medikamente müssen in einer mit dem Namen des:der Teilnehmers:in beschrifteten 
Medikamentenbox/Dosett mitgegeben werden. Bestenfalls sind die Medikamente aber verblistert. Die mitgegebene 
Medikation wird durch das Begleitpersonal (sofern im Teilnehmer:innen-Bogen nicht anders angekreuzt) verabreicht 
und ggf. gerichtet. 
Liegt keine Verordnung vor oder sind die Medikamente nicht entsprechend vorgerichtet, kann die Angebotsteil-
nahme nicht erfolgen. Die Kosten des Angebots sind dennoch zu tragen, sofern keine fristgerechte Abmeldung 
eingegangen ist (siehe auch Punkt III. Rücktritt/Stornierung).

VI. Kosten, Bezahlung und Finanzierung
Die Kosten der Angebote setzen sich immer aus Sachkosten (z.B. Unterkunft, Verpflegung, Eintritt, Material, Fahrt-
kosten) und Betreuungskosten. 
Sachkosten müssen grundsätzlich von den Teilnehmer:innen selbst gezahlt werden. 
Bei einem vorliegenden Pflegegrad können Sie die Betreuungskosten bei der Pflegekasse einreichen. Bitte spre-
chen Sie diesbezüglich vorher mit Ihrer Pflegekasse. Es ist möglicherweise nötig zuvor entsprechende Anträge bei 
der Pflegekasse zu stellen. 

1. Verhinderungspflege nach §39 SGB XI  
Anspruch auf Verhinderungspflege besteht, wenn mindestens Pflegegrad 2 vorliegt. Ist eine Pflegeperson wegen 
Erholungsurlaubs, Krankheit oder aus anderen Gründen an der Pflege gehindert, übernimmt die Pflegekasse die 
nachgewiesenen Kosten einer notwendigen Ersatzpflege für längstens sechs Wochen je Kalenderjahr. Die Aufwen-
dungen der Pflegekasse können sich im Kalenderjahr auf bis zu 1.612€ belaufen. 

2. Umwandlung Kurzzeitpflege nach §42 SGB XI 
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Wohngemeinschaften

In Lauda und Tauberbischofsheim befinden 
sich die Wohngemeinschaften für Menschen 
mit Teilhabebeeinträchtigung. Hier besteht die 
Möglichkeit so weit als möglich selbständig 
zu wohnen und sich aktiv an der Haushalts-
führung und dem sozialen Zusammenleben zu 
beteiligen. 

Ambulante Dienste

Mit dem Ziel eines möglichst selbstständigen 
Lebens erhalten Menschen mit Teilhabebe- 
einträchtigung Anleitung und Unterstützung 
beim Wohnen. Dafür stehen mehre Immobilien 
des Caritasverbandes in Tauberbischofsheim, 
Lauda und Bad Mergentheim zur Verfügung. 
Die Betreuung kann aber selbstverständlich 
auch in den eigenen vier Wänden stattfinden. 

Betreutes Wohnen in Familien (BWF)

Menschen mit Teilhabebeeinträchtigung  
wohnen mit einer Gastfamilie zusammen in 
einer Wohnung und werden sowohl von  
dieser Pflegefamilie, als auch von professio-
nellem Fachpersonal unterstützt und im Alltag 
begleitet.

Dienste des Caritasverbandes im Tauberkreis e�V�

Entlastungsangebot Kurzzeitwohnen

Pflegenden Angehörigen Entlastung verschaffen und Menschen mit Teilhabebeein-
trächtigung eine „Auszeit“ von ihrem alltäglichen Wohn- und Lebensumfeld bieten, 
dies ermöglicht das Kurzzeitwohnen in unserem Caritashaus St. Gertrud (Kontakt 
siehe unten). Ebenso bietet es die Möglichkeit sich frühzeitig mit anderen Wohnal-
ternativen auseinanderzusetzen.  

Wohn- und Betreuungsangebote

Der Caritasverband bietet vielfältige Wohn- und Betreuungsangebote. Von  
„vollstationärer“ Betreuung und Pflege bis hin zur stundenweisen Förderung wird 
Menschen mit geistigen und mehrfachen sowie psychischen Teilhabebeeinträchti-
gungen an mehreren Standorten im Main-Tauberkreis die Möglichkeit einer  
individuellen Unterstützung geboten. 

Wohnhäuser

 

An den drei Standorten Grünsfeld, Tauberbischofsheim und Lauda werden  
Menschen mit Teilhabebeeinträchtigung „vollstationär“ gepflegt und betreut und in 
ihrem Lebensalltag begleitet. Das Wohnangebot wird dabei individuell auf die Be-
dürfnisse der Bewohner:innen abgestimmt und auf deren Wünsche eingegangen. 

Tagesstrukturierende Angebote

Einigen Menschen mit Teilhabebeeinträchtigung ist es bspw. aus Altersgründen, 
nicht (mehr) möglich einer geregelten Arbeit nachzugehen. Diese Menschen  
haben an verschiedenen Standorten die Möglichkeit an tagesstrukturierende  
Angebote teilzunehmen. Nach einem Wochenplan werden verschiedene  
Aktivitäten z.B. aus den täglich anfallenden Aufgaben durchgeführt.
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Anmeldung

Um sich für ein Angebot der Offenen Hilfen Tauberkreis anzumelden, einfach die 
Karte ausfüllen, die gewünschten Angebote eintragen, ausschneiden und in einem 
Briefumschlag an die Offenen Hilfen Tauberkreis, Schlossplatz 6, 97941  
Tauberbischofsheim schicken oder einfach bei uns persönlich vorbeibringen. 

Gerne können Sie sich für einzelne Angebote auch über unsere Homepage  
www.offene-hilfen-tauberkreis.de oder per Mail an offene-hilfen@caritas-tauber-
kreis.de anmelden.

Bei Unklarheiten oder Fragen bezüglich der Anmeldung, wenden Sie sich gerne 
auch direkt an uns. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Bitte beachten Sie, dass Sie mit der Anmeldung bestätigen, unsere  
Teilnahmebedingungen gelesen zu haben und diese akzeptieren� 

Anmeldekarte Offene Hilfen 
Da möchte ich mitmachen  
(Bitte Angebotsnummer(n) gut leserlich eintragen)

Teilnehmer:in 
Name, Nachname:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Telefon/Handy:

E-Mail:

Rollstuhlfahrer:in  ja   nein

Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass 
Sie unsere Teilnahmebedingungen ge-
lesen haben und diese akzeptieren. 

   , den

Unterschrift Teilnehmer:in

Unterschrift gesetzliche:r Vertreter:in
 
Karte ausfüllen, ausschneiden und in 
einem Briefumschlag an uns schicken 
oder persönlich vorbeibringen:
Caritas Dienste Tauberkreis gGmbH
Offene Hilfen Tauberkreis
Schlossplatz 6
97941 Tauberbischofsheim

Kornelia Niklas 
Einrichtungsleitung  
St. Gertrud Lauda,  
St. Bonifatius  
Tauberbischofsheim 

 
0151 550 277 02  
kornelia.niklas@ 
caritas-tauberkreis.de 

Sabrina Hillebrand 
Einrichtungsleitung  
St. Elisabeth Grünsfeld,  
St. Benedikt Boxberg 
 

 
0151 550 277 30  
sabrina.hillebrand@ 
caritas-tauberkreis.de 

Christina Stadler 
Einrichtungsleitung  
Ambulant betreutes Wohnen, 
Wohngemeinschaften, Woh-
nen in Familien, Förder- und 
Betreuungsbereich 

0151 550 277 72 
christina.stadler@ 
caritas-tauberkreis.de 

Für Fragen zu den oben genannten Diensten und bei Interesse an den Angeboten 
stehen Ihnen die jeweiligen Einrichtungsleitungen gerne zur Verfügung. 
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Hilf Menschen mit Beeinträchtigung Barrieren zu überwinden, damit sie ihre Freizeit 
genauso eigenständig gestalten können, wie du selbst!

Begleite Menschen mit Beeinträchtigung...

 • in den Urlaub oder bei einem Tagesausflug.

 • bei der Ausübung von Hobbys. Oder nehme sie mit bei deinen Hobbys.

 • während der Ferien.

 • usw.

Wir unterstützen dich dabei mit...

 • Planung der Einsatzzeiten.

 • Übernahme von Eintrittspreisen oder Unterkunft im Urlaub.

 • Unterstützung durch unsere Mitarbeiter:innen.

 • einer steuerfreien Aufwandsentschädigung von derzeit bis zu 3.000€/Jahr.

 
Caritas Dienste  
Tauberkreis gGmbH 
Offene Hilfen Tauberkreis 
Schlossplatz 6 
97941 Tauberbischofsheim 
Telefon 09341 9220-2424 
offene-hilfen@caritas- 
tauberkreis.de 
www.offene-hilfen- 
tauberkreis.de 

Informiere oder  

bewirb dich jetzt:

Werde Freizeitbegleiter:in
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